
lgåknchrichlen aus der 
allen »Hei-nach 

Yreuljeru 
vrovins graudenburkz 

Berlin. Die Samnilungen bei 
n Postiitntern und Poftftcilen, Post- 

nd Telegrapbenbeamtten-Vereinen und 
weiter zur Errichtung eines Grab- 

entmutd fiir den vereinigten Staats- 
lretiit v. Steplran haben bis jecit «t"l,s 

95 Mart »geben«-Das Vandgericht 
verurtheilte den klieichstogsabgeordi 

eten Stadtlzagen wegen öffentlicher 
Beleidigung des ilkolizeipriifidenten 

ton Windhcim in der Stadtverordnes 
nfiyung vom t«. Oktober ists-; tu 
chs Wochen Gefiiiinniß.-—Die große 
iebeegitde des binnen-leolf-Vereino 
m Betrage non 8000 Mark erhielt die 

Gemeinde Jetetvo in Ltieitpreußen 
"Die lssemeinden Eöflingen in Lunt- 

emberg nnd Trautennn erhielten ie 
l 36 Matt.——Ein verheirathete-r mijiiiji 
get Anent hat die i7jitlirige Tochter 

ines reichen siaufinannes aus der 
iedrichftadt auf dein Ziveirade ent- 

bri. Die junge Dame dürfte etwa 
,000 Mark mitgenommen haben-— 

zet- eleltrifche Betrieb auf der Haupt- 
.ie«; der Berlin Charlottenburger 

ßenbcdti vom Kupfergraben nach 
lottendttrg ift jetzt durchgeführt 
der Betrieb durch Pferde gänzlichi gestellt. » 

Pichelsmerder. Zwei-Schreiber? 
r königlichen Attillerietvertftatt in« 

Espandau unternehmen auf der Heidel» 
einein geinietheten Boot eine Ruder- 

rtie. Als fie die Plätze wechselten,» 
tterte das Fahrzeug, und beide In-; 
fien fielen in’s Waffen Einer» Schreiber Lehmann aus SpandauH 

Fater von drei Kindern, ertrantz derj 
ere, siarrenbach ans Zchöneberspi 

tete sich auf dem Riel des Boote-If 
nd wurde von Schiffern an’o lifer geil 
nicht« 

Provinx gannoven ( 

? Hannotkgr. DIILaIIdIIIgSnbgcon 
ete uDIEIactI nationallibemlcr Ber- 

zeter des Lsahlfteijcs JallIngbosIcls 
oltau, Ist gestorben. 
GeestemIIIIdc. Hier traf dieser 

.age das deutsche Vollschiff »Wega« 
-·.-) muägigek Reife IIIII Ihm-; ZaII 
cis von Vangkok ein Co tIIIItIsI 

-—OeIIvcgs einen Orkan III bestem-m » 

·hm Ech-! und Ian Lzoote IrcqusI, ; 
schic vielfaij ZIIIIIdIsII IIII Tut III-r I 

sachte. Da das Ruh Isrmd fortgeschlass 
n mar, Irurbc M ZchIIf IIIIIIIIIII ! 

ungisIIIIfühIII Der AIIIJIIIIII Wde 
s Bmimschchq III JJII tdcrklcutcj 

YIIIfesBIcmeII IItID .)III-!I·«J- Jung-VIII 
"-IIIchI von cIIIcI ZUIIIIZIII crfastt Ide 

«eI Bord Ichdzleude -II IItIaIIkeII 
RettuIIqsIncrqutIc III-I der wilden 

te unmogluh man-II Tcr Isrst 
Icuermanu erlitt IIIHIIIIIIIdc VII-z 

Hungem dIe IIIII IIIIIIrcrc III-Je timqu 
li dicnsumfchiig IIIcIIjIIIsII, so daß VII-! 
hiifsfüthng IcrIIb«.-IgI«III«IId dIsIIII 
eIten Steuermann zIIerL 

printin DrsscII-xlassxttt. 
K Hel· Der Erste EIIIIIIOIIIIIPIIII 

1ch anII ade .IJmIIIIII, ch ;::::I Jokas- 
« 

gen TieanIubIleuxxI III-H LI Unmu- 
oaltö VIIrtIslö hierher ,;IIoIIIIIIcII 

k, sIoIttIs Inmitten sIIIIII III-I IIIIII 

oßen FIIIVCIIIIIIIIIIIIzu-I ,II«l-«IIItI-:!.I-II 
spmche IIII den «k::7:-II.II« leijIJlIIII 

III III dIe IIIIIC IIIIV Ins-III EIII Herz- 
«IIIHI hatte iIIIIcIn Lein-II IsIn Ende ge- 

MI. 
Wol fha ge II. Durch einen schwe- 

« IBraIId wurden IIIII 22 smuser ein- 
äicheIt. Abgesehen von dem III-deu- 
den IIIaIcIIclchI ZILIIIDIII Ist auch 

Verlust rund LIiIskIsIIIcIIlIsbcnö III 
lagen. III-I sSchIcIIIIsI VII-Unmut 

Ide voncIIIIsIIIniederstürzenden III-II- 
nden Balken eIfchlochI 

Provinz Pommcrw 
Stett I It. Terstnfuxnrdeiter Karl 
Iet) hatte ieine Frau fortgesetzt in 
Menschlich-I Wette II-.-Iintsskf(tndeit, 
is sie in JIIIinn DererL Nach der 
eweimnsnninne nnd dem NIItuItItcn 

itrzttiriten Sacinversttindiizen in der 
rhnndtttnq vor der Ztritffarnt ntr 

.tnte eg- iIinctn Zweifel IIntIrlieIIen 
I"z diI geistige Umnmtitnng der Frau 
e Fuhr « Isr Mi finandiungen des Man- 
sd nur« seien wurde zur höchsten zu- 

giftigen Einsie, iIiIIf Jahr Zuchthntts 
nd zetIn kam Oknnertnfy verurtheilt 
Stutnemnnde Der Dampfcr 
Curonicn unt der Reise non Lichn 
ch Stettin begriffen, drin-hie tIier dIIs 
s drei Mann iIIstItIendI VeIaIZnnII 

er itotlcindItrtIen TIdlk .,’:)innn sei-II 
er« ein Tiefe war auf der Reise 
n Mein-et nach Vrcmen leck gewor- 

.n nnd Inn-re von der »Eur0nia« nörd- 

BUT :.,«»- sinkt-nd angetroffen 
provtnz Posspr 

B r o III b e r g. Nicht II0,000 Mart, 
tie erst vermutete, Iondern 93,20I) 
tat-i hat die verstorbene Mithnerfran 

Nucke der Stadt Brontborg nIit der 
edingung dennoch-, sitt die Ziner 

ieier Stiftung arme itinder zu pfle- 
en und erziehen. Die Stifterin be- 
tied einst in Brombch einen soge- 

nnten Höierhandel, nnihrend ihr 
sann feinem Speziatderufe, dem 

rdierhandwerl, tiaclIgittg. Siehinters 
äßt feine leibtirken Erden Ihr ein- 
zizer Sohn hat sich vor längerer Zeit 
aus Liebesgram erschaffen- 

Gneien Eine stellnerin ließ 
gohteniäure in den Bierappamt strö- 
men, ohne den Säueedehittter recht- 
zeitig zu schließen Ee erfolgte eine 
Explosion-, das Faß zersprang mit dem 
Apparat, nnd die Aettneein wurde durch 
nmherfiiegende Trümmer getsdtet. 

Arm-ins Oktpreusikm 
Königsberg In einein Heu-; 

ttnd Strohmagaiin der Garnifpsnversj 
waltnng entstand ein Schadenfeuer, ; 
welches den Dachftuhl des Gebäudesj 
nnd den ganz-In Jnhalt vernichtete, foj 
daß nnr die iltnfaifnngsmauern ftehen i 
blieben. ; 

Prenftifrh Holland. AnltifilirlH 
der tiniijiihrigen Jubelfeicr der Stadt 
wurde hier ein itaifer Wilhelm-Denk- 
mal errichtet. 

Theerbnde. Auf Befehl des 
Kaisers ift die Bezeichnung des Ortes 
»Theerdude« in »Rominten« umge- 
wandelt nnd dem Orte Rot-trinken die 
Bezeichnung »tsirof;-Rominten« beige- 
legt Juni-den i 

Provinx Ulcstprcufscm i 
Da n Fig. Aue- verfrhiedenen Mel-( dnngen der Eirobintialblätter läßt ficht 

ersehen, daf; anf allen Kleinbahnziigenj 
feine ziiuthleine vorhanden ist. Darangj 
ift zu erlliiren, daß Vethiiltnifttniiftig; 
häufig Siiauiereien und fo weiter aufs 
der Bahnfahrt einen traurigen Ausgang ! 
nehmen. 

Elbing Wegen lehr großer An- 
iittfung der Arbeit fallen an dem hie- sigen Landgericht fortab vier Straftams 

merfitzungen abgehalten werden fiati 
der bisherigen zwei wöchentlichen 
Sitzungen. Es hatte fich der Mißstand 
her-ausgestellt, daß Termine bis vieri 
Monate hinaus anberaumt werdeni 
mußten. Auch lind dem hiesigen Land-i 
gericht drei Richter zur Auehilfe über-! 
wieer worden. i 

Kyotnprovinp j 
Qdentirchen. Umderzunehmenis 

den Spauennath zu steuern, erhöhenf 
die Stadtverordneten .an Antrag des 
landwirthschaftlichen Kasinoe die Prä-; mie fiir einen Spatzentopf von 2 aus Hi Pfennige, und zwar vorläufig siir eins 
Jahr. 

Remscheid Die hiesige Allge- 
meine Ortetrantentasse beschloß die 
Errichtung eines eigenen Krankenhau- 
ses, verbunden init Pelillinit, zur 
Aufnahme und unentgeltlichen Be- 
handlung unbemittelter Firanier——auch 
wenn sie nicht zur tiasse gehören-» 
sowie einer Dienensiranstalt zur tasten- 
freien Abgabe von fiir den Handveriauf 
freigegebenen Arztieien an die Ange- 
hörigen der Mitglieder. Die Bau- 
suinme in Höhe nan liman Mart ist 
der Kasse non Privaten zur Verfügung 
gestellt worden. j 

Provinz girrt-it str. 

Miihlhausen. Vom hiesigen 
Schöffengericht wurde der Zahnterii« 
niter Althaua wegen körperlicher Mist- 
handiung und Beleidigung zu Zum 
Mark Geldstrafe verurtheilt. Althaues 
hatte eine Frau vom Lande nach zweis 
titifilungenen Versuchen, ihr einen Zahns 
auszuziehem bei ihrer Weigerung, dies 
Operation fortsetzen zu lassen, geehr-! 
feigt, an die Brust gestoßen» bei den! 
Haaren gezogen und beleidigende Aus-I 
driicte gegen sie gebraucht. 

Stenda l. Vom hiesigen Schwur- 
gerichte sind die Eheleute Mathess zum 
Tode und dae Ehepaar Pettisch zu 
Zucisthaus, der Mann zu is» die Frau 
zu ä Jahren, verurtheilt worden. Sie 
hatten die starteulegerin Etari ermor- 
det, respeltive an der Ermordung theil- 
genommen. 

Provin: gw- telicw 

Brei-la u. Auf offener Landstraße 
ist eine hierher zu Markt fahspide 
Handlerin auf ihrem Wagen ermordct 
und anegeraubt worden. Dass Fuhr- 
wert wurde hier ftihreilaii angehalten 
und dabei das Verbrechen entdeckt. 

Beu the n. Unerauicklirhe Zustande 
herrschen in der Stadtuerardneienners 
sanimlung. Trotz mehrfach vorgenom- 
mener Wahl geiang es nicht, das Amt 
des Sittriftftihreid zu besehen. Kranich- 
hat auch der Stellvertreter des-Schrifts! 
führerd sein Amt niedergelegt In der« 
letzten Sihung wurde bekannt gemacht, 
daß nun auch der Vorsitzende ftir das 
Ehrenamt gedanit hat. Somit besteht 
der Vorstand der Versammlung nur 
noch aus dem Stellvertreter des Bor- 
sitzendeir 
Provinz Hdiicorvigsgolsteim I 

A l t o na. Der bekannte Thierhiind- 
Hier Hamnbeck in Hamburg hat in 

iStetlingen ein größere-S Terrain er- 
ttvorbeih ans dem er einen Tiiierpark zu 
ierrictjteu gedenkt. 

We i i e l lauten. In die Reihe der 
1Stadte aufgenommen nJird demnächst 
Jder Flecken Weitelbnren lieber den 
jschon seit liinaerer Zeit vorbereiteten 
sAuötritt des bisherigen Fleck-nd ans 
»der stirrbipieloszenieinde user niininelir 
Izwischen der Vertretung M letzteren 
Hund derjenigen due Ortes LsJesiielburen 
eine endgiltixie Vereinbarung statt- 

fzefundem iuelitte auch bereits vout 
keisauoschnß genehmigt in. 

Provim Mestfalmv 
Dortnitind. Dieser Tage ist der 

älteste Bürger der Stadt Dortniund, 
der Raunen iriihere Schneldermeister 
Engelstadt, im Alter von fast 100 Jah- 
ren-starben Er war ant is. Januar 
1798 geboren· Bis zum vorigen Jahre 
ging Engelstadl noch fast täglich aus 
nnd traut iein Bier. 

Meggen. Neulich Morgens sand 
ein Bannwiirter gegenüber dein Meg- 
gener Walz-out eine Schiene gan ge- 

rochen. Der kurz darauf s«ltige er- 
innening konnte noch in revenbriick 
aus dall zweite Geleite til-er eleitet 
werden Durch die Aufmerksam eit des 
Bdhnmätters ist jedenfalls ein großes 
Unglück verhütet worden. 

gut-Mem 
Dresden. Das am l. April 1894 

in Kraft getretene Verbot der Fabrik- 
arbeit fehulpflirlztiger Kinder bewirkte, 
daß im Bezirk der hiesigen Handels- 
lammer die Zahl der insFabriken be- 
schäftigten Kinder von 1796 in 1891 
aus 162 in 1894 und 136 in 1893 zu- 
riickging. Das Jahr 1896 zeigte wieder 
eine Steigerung; die Zahl der in 
Fabrilen beschäftigten Kinder erhöhte 
sich von 0.l:’-P1o;entauf 0 21 Prozent 
der im Bezirk beschäftigten Gesammt- 
zahl der Arbeiter. Auch die «ahl der 
Arbeiter im Alter von 14 bis 6 Jah- 
ren vermehrte sich im vorigen Jahre 
nrn 489 im Bezirk, so dasz sie 5.3 
Prozent der Gesarnmtrahl der Arbeiter 
betrug. Gestiegen ist besonders der 

zieräheil des weiblichen Geschlechts an 

Kinderarbeit; iiberhaupt hat sich 
der prozentuale Antheil der Frauen an 
der Fabrilarbeit im Bezirk gesteigert. 

A u e r ba ch. In der Nähe von hier 
fand die Eröffnung der ersten sächsischen 
Vallsheilstätte fiir Lungenlranke in 
Gegenwart des Königgpaares statt. Die 
Anstalt erhielt den Namen Albertgberg 

Chemnitz. Die Waarenauefuhr 
von Chemnih nach den Ver. Staaten 
im dritten Quartal beträgt nur 8519,- 
531 gegen sl,l’il,876 irn gleichen 
vorjährigen Quartal, davon beläust sich 
allein der Export baumrvollener und 
wollener Striirnpfe, sowie baumrvollei 
ner Handschuhe auf 8410,000 weniger. 

L e i p z i g. Großes Aussehen erregt 
die hier erfolgte Verhastung des Ehe- 

gaares Kraufe, das in dem dringenden 
ierdachte steht, in der Nacht zum 5. 

September in Karlöbad einen großen 
Juwelendiebstahl verübt zu haben, bei 
welchem den Dieben fiir 40, 000 Gul- 
den Pretiosen in die Hände fielen 
Firause hatte bereits friihcr in Leipzig 
gewohnt, und da er in letzter Zeit 
wieder mit seiner Frau und einem 
sechojäbrigen Kinde hier eintraf, wurde 
er von einer hiesigen Einwohnerin er- 

kannt, die davon bei der Polizei An- 
zeige erstattete, woraus die Verhaftung 
des Paares in einem Gasthause der 
Windrriiihlenstraße erfolgte-. Leider ist 
von den gestohlenen Werthgegenständen 
bis setzt nichts vorgefunden worden. 

Thüringisrhe gitaatem 
tiobnrg Vor der Strafkarnmer 

hier hatte sieh ein Hilfebahnmärter zu 
verantworten, der angeklagt war, durch 
Vernachlässigung der ihm obliegenden 
Pflichten einen Eisenbahntraneport in 
Gefahr gesetzt zu haben. Der in der 
Verhandlung oernomtncne ärztliche 
Sachverständige bekundete, daß der 
Angeklagte in Folge des 1—tta«gigen 
Nachtdienstess in Verbindung mit 
anstrengender Tagesarbeit, der damals 
herrschenden aufiergewdhnlichen Hitze 
und des hierdurch veranlaßten iibers 
reichlichen Wassergenussed zur Zeit der 
That in einein Zustande der Bewußt- 
losigkeit tLJhniuarhti sich befunden 
habe, der den Anat-klagten an der Ver- 
richtung seiner Pflichten verhindert 
habe. Nurhwieser Aussage beantragte 
die Staateanmaltsrhaft selbst die Frei- 
sprechung dee Angeliagtetn die dad Ge« 
richt unter ilebernahnte der trosten des 

iVerfahrens auf die Staate-fasse auch 
lauesprach 

l Saa lse l d. Hier wurde ein Flei- 
schernieister wegen Verrung zu drei 
Wochen Gefängniß verurtheilt, weil 
er in vier Fallen seinen Lehrling ange- 
stiftet hatte, beim Fietsrliabiuiegen der 
Wage heimlich tnit dein Fuge nach- 
zuhelfen Der hiifehereite Lehrling 

serhielt eine Woche Gefängnis-» 

I Freie Htädte. 

I lHantltnt g· Wie versichert trird. 
.ist eo dem hier lebenden Arzt Tr. N- 
Deutsrhtnann gelungen, die sogenannte 
Netzhautablosung durch Einführung 

Ithierisrher Glaeiörperniasse in das er- 

iblinFnde oder bereite erblindete Auge 
Izu h len.-Durch»iiiegitnentebefehl ist 
iden Utannfrhaften des hier garnisos 
nirenden rei. Infanterieitliegimento 
wogen der neuerdings zu Tage getrete- 
nen, den Vorschriften widersprechenden » 

Uniforrnen dad Tragen der sogenannten 
ExirasUniforruen verboten ivorden.—— 
Der »Hantb. Fromij theilt rnit, daß 
die Senateiouuuisstvn siir Reiche- nnd 

kauert-artige Angelegenheiten das Medi- ! 

sätnalkollegiuin mit der Anstellung von s J rhebungen behufs Errichtung von Ver- 
bereitungetursen siir eingehende Schiffe- 
tirzte iut hiesigen Strankenhause beans- 
tragte, sowie mit Vorschlägen betreffs die erforderlichen ges etzlirhen Maßrege n 
ur Einführung des obiigatoristhen Be- suche dieser iturse siir die Handelt-- 

marirte. 
Brenten. Die Bremer Baum- 

wollbörse, woran siiturntlirhe deutsche 
Spinner betheiligt sind, wird hier fiir 
2,225,000 Mart einen großartigen 
Monuinentatbau errichten und eine 
Preisdetverbung siir alle deutschen 
Architekten ausschreiben 

Llibeck. Kurzlich tagte hier eine 
Konserenz von Vertretern der deutschen 
Eisenbahn-ein an welcher Vertreter des 
Kriegeminifteriunid und des Reiche- 
eisendahnaintee theilnahmen. Dem 
Vernehmen nach handelte es sich um 
die etnheitliehe Regelung der Truppens 
traut-parte 

Meiükenbnrq. 
Schwer t n. Die Rettung des Ma- 

tcofen Leckebusch von dem Torpedovoot 
S 26 erfolgte der ..Mecklenburgischen 

eitung« zufotqe erst, als das Boot 
chon ttelooen met- Lettebuich hatte 

das (83t1:.« .;:«.;. « t, oixe dem Z.·-1 ;.e:tde-.t 
durch die Thurm-um unter dem Text 
wegzutanctsen und wurde 20 anten 
auch Umschtogen des Bootes erblickt »,«oq--«. qu-".’ ··" 

Yrauuschweig Einhalt 
Braunschweig Derwegen Ber- 

dachts der ilnterschlagung verhaftete 
Rechtsanrvalt Fischer ist als nicht flucht- 
verdächtig aus der Hast wieder entlas- 
sen worden. 

De s s a u. Der hiesige Oberbürger- 
meister, Gebeinier Regierungsratb Tr. 
Funk, ist plötzlich gestorben. Der Tod 
ist unter Umständen ersofgt, welche ans 
Selbstmord schließen lassen. Dr. Funt 
bekleidete den Posten seit dem Jahre 
1884. 

Eraszherzogthum greifen. 
Darmstadt. Auf dein Terrain des 

Hofgartens TUiathildenhöhe wird durch 
Initiative des Großherzogs eine große 
Vilientolonie tiiber 80 Villen) in ein- 
heitlichem Stile erstehen. Der Landes- 
herr will auch dort, in der Nähe der 
projektirten russischen Kapelle, ein 
Künstlerheim für alleinstehende Künst- 
ler errichten. 

Friedberg Neuli Mittagssuhr 
der hier um ein Uhr a gegende Zug 
aus der Strecke Friedbergi ungen bei 
Beienheim in ein Fuhrwerk, das mit 
drei Personen besetzt war. Eine Frau 
wurde se r schwer verletzt, sie ist with- 
rend der peration gestorben; auch ein 
Mann wurde schwer verwundet. Ein 
aus dem Wagen befindliches Kind 
konnte sich noch rechtzeitig retten. 

Mainz. Die vor einem Jahr 
dahier gegründete Bau- und Sparbant 
zur Erbauung billiger nnd gesunder 
Wohnungen hat ihren ersten Neubau 
vollendet. Der Bau befindet sich aus 
einem Gebiete der israelitischen Ge- 
meinde und gehört zu ihrem alten 
Friedhof. Das Haus ist ein sogenann- 
ter Zwillingsdau, der 20 Wohnungen 
von drei und zwei Zimmern nebst Zu- 
behdr faßt. Die Preise der Wohnungen 
sind sehr billig. —Neulich Abends 
stürzte hier ein Mehgerbursche bei dem 
Heraus-heben eines Schweines in den 
mit kochendem Wasser gefüllten Kes- 
sel; er wurde so furchtbar berbriibt, 
daß ihm das Fleisch in Fetzen vorn 
Körner abfiel. Hosinungslos wurde der 
Ungliickliche iu das Hospital verbracht. 

Bayern. 
München. Die hiesigen Trarni 

bahnen haben während der Handwer- 
lehrstage ded"diesmaligen Oktober- 
festes (Samstag, Sonntag und Montag) 
zusammen 500,000 Passagiere beför- 
dert und dabei etwa 51,000 Fuhrma- 
nieter zurückgelegt, was den Umfang 
der Erde (40, 000 Kilometer) um ein 
Viertel übersteigt Die Gesammt- 
brutto-Einnahme der Trambahnen in 
diesen drei Tagen bezifferte sich auf 
45,()00 Mark.——Die erste Nebenaug- 
stellung in Deutschland wurde dahier in 
den Centralsälen eröffnet. Sie zählt 
über lus) der schönsten Exemplare in- 
und ausländischer starken, von der ein- 
fachen Hauekatze biet zur indischen Kno- 
tenkatze. Es werden sehr hohe Preise 
gefordert, unter :’!1»d;,-i«enr siir eine 
weiße Esausan besei. Exerascljxi nerNasse 
1000 Mark Zu tssi nnd tu» Mark 
sind mehrfach Exemr tare vorhanden. 

A ntzbach Trotz einem Vermögen 
von 50,000 bio lieu-un Ullark wurde 
der im vorgerückten Alter stehende 
ledige Müllers-sahn Le ntler von. 
Schallhanse n non de :n«’ » ahne besallen,s 

fes fehle ihm an dr: :r n thigen Lebens- 
funlerhalte jin dieser Vesorgnisz er- 

hängte er sich in dein Hause seiner 
Schwester, einer tnssiigrn issastwirthiin 

A u g S b n r g. I ie Illeaschinenfabrik 
Angsbura liis,c nailrst dem Eisernen 
Steg wiederum eine Reihe non Arbei- 
terwohnhiiuseru errichten, in denens ihre Arbeiter nm sehr niedrigen Miet h- 
zino wohnen lannen trotzdem die Woh- 
nungen geraumig nnd mit einem sehr 
beachtetwwerthen blumsort ausgestattet 
sind. 

G n nze n h a n s e n· klienlich Nach- 
mittags ist ein fünfjähriger dennbe in 
Berotzheitn auf schreckliche Weise ber- 

ungliiitt. Jnl Maschinermnitrieb kam 
er unter ein Rad, das ihn furchtbar 
versiiinnnelte. Nach einer halben 
Stunde gualvollen Leidens trat der 
Tod ein. 

Landshnt. Als einllnituindiirste 
es zu bezeichnen sein, das; bei dem 
silngsten Wohlthittigkeitstunzerte der 
Stadttapelle zu Gunsten der Stadt- 
armen Angesichts des geringen Ertra- 
ges von-It Mart sich sämmtliche 
Musiker zur Frasse begaben und dass 

Eintrittsgeld aus ihrer Tasche bezahl- 
ten Selbst der Garderobier schloß sich 
diesem Vorgange an. 

Lindau Vor Kurzem wurde im 
kleinen See zwischen den beiden Bril- 
cken im offenen See eine sehr seltene 
botanische Erscheinung beobachtet. Die 
Oberflärre des Wassers erschien an 

manchen Stellen mit glänzendem, grün- 
lich schimmerndem Staube libersät und 
erweckte dadurch den Eindruck, als ob 
die Fläche blühe. Die durch Retter 
Dr. Kellermann angestellten mitrosto- 
pischen Untersuchungen haben ergeben, 
daß plöhlich eine Algenart in unge- 
heuer-er Menge an der Oberfläche des 
Wassers schwimmend aufgetreten war« 
die nach wenigen Tagen wieder ver- 

schwand. 
Rosenheim Die Anschaffung 

eines Dampfhaggeks zur Räumung des 
Mangfallbettes von der Einmündung 
in den Inn an bis hinan zum Ober- 
wöhr haben die ftijdtischen Kollegien 
beschlossen. Die Baggerakbeiten an 

der gänzlich verkiestcn und versandeten 
Mangfoll werden im Januar anhe- 
kwmmcn ists-den 

Selb« Die stkjdttschcn siouegicn 
haben beschlossen, fuc die Knaben das 
achte Schulxam iamltattv unzzuuykrn 

su- der Yizeitwsaiz. 
S p e y e r. Fräulein tiarolpta But-et 

dahier hat dem« hiesiqu enanqeliirtjen ; 

Vereine das ehemals Biertein’iche 
Haus am Königeplatz zu einem Ver- 
einehaufe geschenkt 

Fiaiserelnutern Hier feierte 
Stiedienrektoi Dr. Simon xem 25jäy- 
cigcs Jlidiliium ato Leiter des hiesigen 
Gymnaiiume nnd gleichzeitig sein 
4ljjal;riges Velnerjubiläum 

Ludlvigshafetn Aus dem Ge- 
fängniß entwichen ist in der Dunkelheit 
ein Fremder, der auf dem Jahrmarkt 
beim Napoteonsipiel seine Opfer 
ordentlich gerupft hatte. Mit einem 
Stulitfuß mußte er die Eiiengitter des» 
Gefängnisse-J auseinander zu zwängen" 
und so seine Flucht zu ermöglichen 

Württeurlierg. · 

Stuttgart. Das Verwaltungs- 
gerirht erklärte in Folge der Klage 
eines Radfahrers, daß die Erhebung 
einer Radfahrergebtihr nach den ebe- 
stehenden Gesetzen und Verordnungen 
unzulässig sei nnd daß daher die Stadt 
Stuttgart die erhobene Gebiihr zurück- 
bezahlen müsse. Nach dieser Entschei- 
dung hat die Stadt an etwa 2500 Rad- 
fahrern die erhobene Gebiihr von je 2 
Mark zurückzuerstatten 

Aalen. Zwischen hier und Essin- 
en überfuhr der Schnellng ein vier- fpänniges Mühlenfuhrwerk. Die Frau 

des Bahnwärters, die den Dienst ver- 
sah und es unterlassen hatte, die 
Schranken zu schließen, wurde überfah- 
ren und sofort getödtet. Der Wagen 
wurde zertrümmert und die Pferde ge- 
tödtet. Der Fuhrmann, die Reisenden 
des Schnellzugee und das Fahrpersonal 
blieben unverletzt. Der anftihrer ver- 

suchte vergebens, den Zug zum Stehen 
zu bringen. In Folge des raschen 
Bremsens zerriß der Zug unbemerkt in 
zwei Theile, so daß nur die Lokomotive 
und drei Personenwagen hier anlamen. 
Die übrigen vier Wagen, die auf dein 
Geleise stehen geblieben waren, mußten 
von einer Hilfsmaschine geholt werden. 

Cannstatt. Während der vier 
letsfesttage hat die eleltrifkhe Stra- 
ßenbahn insgefammt 213,n00 Personen 
befördert; die Einnahmen hierfür lie- 
trugen rund 29,000 Mark. Die Staate- 
eisenbahn flihrte an den vier Tagen zur 
Bewältigung des Verkehrs zwischen 
hier und Stuttgart neben den zahl- 
reichen fahrplanniäßigen Ziigen 2t:3 
Sonderziige aus, die zuweist stark be- 
setzt waren. 

Ebirigen. Jn Qustniettingen, 
dessen Industrie in allen Welttheilen 
einen guten Ruf genießt, hat die Ein-—- 
weihnng eines Denkinals fiir den in 
den Jahren 1764 bis 1770 hier als 
Pfarrer thätig gewesenen Philipp Mut-! 
tMiusJ Dahin den Begrlinder der hie- 
sigen Feininerhaniiund der Präzisions- 
waagenfabrikatidn, stattgefunden 

H ei l b r o n n. Nach Unterschlagnng 
anitlicher Gelder ist der Gemeinde- 
pfleger Fcarl Styrifi rson NordheinH 
flüchtig geworden. lieber die Höhe der 
Vernutreunngen ist noch nichts Be- 
sti.mniteö bekannt. 

T ii b i ng e n. Hier wurde ein Land- 
wehrmann auö Eiälingen wegen Aeh- 
tungeverletzung im Dienst zu zwei Mo- 

s naten Gefängniß und Degradation ver- 
E urtheilt. Der Frevler hatte, während 

eined Marsrhed aus kothiger Landstraße, 
als der vorausreitende Hauptmann der 
Trupp-e zurief, sie sollte aufpasfen, 
daß ihnen nicht die Stiefel stecken 
blieben, dein Hauptmann aus dein 
Gliede zugerusen: »iiallen nur Sie 
nicht vom Pferde.« Der Hauptmann 
zählte ebenfalls zur Vandwehn war 

auch and Eßlingen und ein guter Be- 
kannter des Sünders-. 

Puder-. 
Ka r l ern lie. Die neu gegründete 

Waggonfabrik, der die Stadtgenieinde 
Bruchsal daö Bauterrain gratig zur 
Verfügung gestellt hatte, verzichtet 
nun doch auf das Terrain. Es hat" sich 
nämlich ergeben, daß die itasteu der 
Herrirhtung und der Anffiillung dieseer 
Gelände-d sehr beträchtlich sind. Tie- 
Gesellschaft steht augenblicklich III-it 
einer tearlsruher äiiarlibargenu-i..:.e 
wegen Erwerbung non Gelände in Ver- 
binduiig. 

B a d e n we i l e r. Nach einem l.ir- 
theil des hiesigen Srhiiffengerirhtö dur- 
fen die Inhaber von Pensionen Speis 
sen und Getränke nur an bertragsniiißig 
irn Haus wohnende tsigiste verabfolgeu, 
während der Besitz eines sogenannten 
»Klein-Weinpatentes« nicht zuni Aue- 
fchant im Haue berechtigt. 

J rei burg. Gärtner AMan der 
in dein kiirzliih abgebrannten Haufe 
der Wittwe Gotthardt ein Blumen- 
geschäft betrieb, wurde ald der Brand- 
stiftung dringend verdächtig verhaftel. 
Albinud soll niit 8000 Mark versichert 
sein, während seine Fahrnisse auch 
nieht annähernd diesen Werth erreich- 
ten. 

Schopfheini. Zu der Nähe von 

hier wurde ein Knecht Namens Ferdi- 
naud Gleichan verhaftet, der dringend 
verdächtig ist, den im vorigen Jahre 
unter schrecklichen Umständen erfolgten 
Mord an der Hebamme Vetter in 
Epfenhofen oeriibt zu haben. 

chafzsxothrinchh 
Straßburg. Tin- in Paris cr- 

icheinendc Spottözeitung »Ve Veto,« 
die vor Kurzem eine von einigen Saur- 
burger Sportgfreunden an den Pariser 
Radfahrcr Vourillon gekichthe Glock- 
wunsctmdrrsse durch einen ctImmjnist 
schen Ermummz Iuljchtc,1s1 mouss- 
Lothkingen verboten worden. 

K ol m a r Der bisherige Bezirks- 
kommaudcuk, Obern a D v. Zinow, 

fhat sich erlchoisen Da der Oberst fchoit 
längere »Zei: an nochgkadiger Nervo ltät 

llitt, vermuthet mon, daß er die hat 
»in einem Anfalle von Gelslesgeflörts 
’heit verl«!2..: k;:1be. 
i Thau n. Ax: liidlichen Abhange des 
Buchberges hat mail starke Steinkohlen- 
flöze gefunden, die sehr reine, gute 
Kohle aufweisen. Die Kohle verbrennt 

mit leblmjlcr Flamme, rußt nicht und 
gibt große Hitze-. Die Arbeiten sollen 
nun in gxößerem Maßstabe fortgesetzt 

»werden. 
Oeftetreiip. 

Wien. Das Fahrrad ist bei den 
hiesigen Aerzten ; tin Zweck der Kran- 
kenbesuche in holt-: Gunst gekommen-— 
Die gymnasialc Mädchenschule des 
Vereins fiir erweiterte Frauenbildung 
erfreut sich heuer gesteigerter Theil- 
nahme von Seite des Publikums-. In 
diesem Jahre beträgt die Zahl der 
Schülerinnen 120. Mit dem neuen 

Schuljahr wurde auch die letzte Klasse 
eröffnet, deren Schülerinnen als die 
ersten die Maturitatgpriifungen am aka- 
demischen Ghtnnasium ablegen werden. 
——Hier hat der Einjährig-Freiwillige 
Graf Wurmbacl1-Stuppach, ein Sohn 
des früheren Handelsministers im Ka- 
binett Windischgrätz, Selbstmord be- 
gangen-Der wegen Bilderdiebftahls 
angetlagte Dr. Bela Lenlei wurde nach 
einstimmigem Schuldspruche zu zwei 
Jahren schweren Kerkers verurtheilt 
und des Landes verwiesen.—Mark 
Twain ift mit Frau und zwei Töchtern 
hier eingetroffen und bleibt den ganzen 
Winter iiber hier. Beide Töchter wol- 
len hier Musikstudien betreiben. 

Agrarn. In acht Bezirken der 
Komitate Lika, Fiume und Agram 
wurde unter Trommelwirbel Und Horn- 
signalen das Standrecht verkündet. 

F e l d k i r ch. Tausend Gulden mußte 
kürzlich eine Dame, die von Paris nach 
Wien reiste, in Buche bezahlen, weil 
sie feine Pariser Seidenroben nach 
Oesterreich einschmuggeln wollte. 

i Graz. Katharina Edle v. Scheiger, 
gebotene Pratobevera, ist hier im so. 
Lebensjahre gestorben. Sie ist unter 
dem Namen Katharina Prato bekannt 

» als die Verfasserin des im Jahre 1858 
J erschienenen Koclsbucljes, welches in 26 
;Auflagen einen Absatz von 163,000 
Exemplaren erzielte. 

Jrinsbruck. Der Jäger Maas 
aus Reichen bei Nauders erlegte im 
Feojenthah Gemeindegebiet Refchem 
nächst der Schweizergrenze einen großen 
Bären. Jn dieser Gegend, aber auf 
Schweizergebiet, wurde kurz zuvor schon 
einmal ein Bär geschossen. 

K l ause n but-g. Das neue Wein- 
magazin des Weitikellernereinö, dar 
liirzlicl erbaut wurde, ist eingestürzt; 
neun Hirbeitcr blieben todt und sieben 

i wurden verletzt. 
i Spielfeld In Et. Eghdi fiel 
lein Tischlergeselle, welcher fiir einen 
! grossen Bottich, gestillt mit Ztuetschkens 
I maische, einen Deckel herzustellen hatte, 
in die dicke Flüssigkeit und erstickte 
darin vor den Augen mehrerer Per- 
sonen, die sit-h vergeblich bemiihten, 
ihn herauszuziehen 

Hchweik 
Beru. Der Nationalrath hat mit 

98 gegen 20 Stirn-irren den Geschenk- 
tvurf betreffs Anlaufes der fiinf haupt- 
fächlichsten Eisenbahnen der Schweiz 
siir Bundesrechnung zum Preise von 
einer Milliarde France igleich its-zoo« 
000,()»(I) passirt. — Ferner hat der 
Nationalrath trit 101 gegen U Stim- 
men den isieseueiittuurf betreffs Ein- 
fiihrung der vbiigatorischen Kranken- 
versicherung fiir alle nicht in unabhän- 
giger Ernieer- oder Vermögendlage 
befindlichen Prrsrmen passirt nnd, mit 
W gegen si, den fiir die gleiche trate- 
gorie bestinnutcu Entwurf der obliga- 
torischen Unfallettersichcrnng 

Zurich. Das ,,Zciretariat des 
Ethischen Bunde-J,« bessert Qinsetzung 
der bot-jährige in Zirrich abgehaltene 
Ethische diungrcß bissthtaffcn hatte, ist 
jetzt in’d Leben getreten. Co bildet die 
Centratsielte fiir ::» ethische Ber- 
einigungen: -i amerikanische-, ll eng- 
lische-, 12 deutsche tspid ie l öster- 
reichische, italienische and «»,«.;:i- 
zeriscbe. Tr. Fr. Fin·ster-Ziirich ist 
zum chretar bestimmt worden. 

Luzetn Ein Neulirurher erliesz 
kürzlich folgendes liehenomiirdäae vZei- 
lungsinsemh »Pas;t auf, Jhr Land- 
tvirthel Lasset dasJ LIhst nnd lsietniise 
nicht lange iin Freie-til Leisten Sonn- 
tag Nacht ist niir der schönste ital-is 
und etwas Birnen gestohlen worden; 
Mund nur dem Zahn-it den Hals 
alltviirgte, niennerils-listifo J. Jöletz 
itarlzniathcr, klieulxruslk « 

F- r e i h u r q. Nah arhttägiger 
Srhnnirgerichtöoerhaiidlunxs wurde in 
Freiburg der ehemalige Poftbeatnte 
Heinrich Daher, der augeklagt war, in 
der Nacht vani :it. Miit-; zum l. April 
in dem Nachtwge der Eisenbahn Genfs 
Bern den Posttondnktcnr Angst ermor- 
det zu haben, zu lebenslänglicher Zucht- 
hausstrafc verurtheilt. Die Gesamme- 
nen hatten dem Angeliagten mildernde 
Umstände zitgcliilligu dadurch wurde 
die Todesstrase, die im Freiburger 
Straf-echt noch besteht, ausgeschlo sen. 

Ba s e l. In Basel hattesich w eder 
einmal Flora Gas;, die einstige Ge- 
fährtin des verflossenen Chefredatteurs 
der »Kreuz;eitung,« Freiherrn v. Ham- 
nierstein, vor dein Strafgericht zu ver- 
antworten. Sie wurde wegen Unter- 
schlagnng und Betruges zu drei Mo- 
naten Gefängniß verurtheilt. Wie 
übrigens in der Verhandlung festgestellt 
wurde-, bezieht Flora Guß aus Deutsch- 
land von ,.hohen Gönnern« eine monot- 
liche Unterstützung von 150 bis l60 
France-. 


